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N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung des Ortsgemeinderats 

S t r o h n 
 

verhandelt am 18. November 2014 im Bürgersaal in Strohn  
 
Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung des Ortsgemeinderats und stellt 
mit Zustimmung des Rats die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgemäße 
Einladung fest.  
 
Der Ortsgemeinderat hat zurzeit 12 Mitglieder. Der am 02.11.2014 neu gewählte 
Ortsbürgermeister wird nach Einführung in sein Amt ab Dezember 2014 an den 
Sitzungen teilnehmen.  
 
Anwesend waren unter dem Vorsitz des 1. Ortsbeigeordneten Heinz Martin  
 
die Ratsmitglieder:  
Janßen Claudia, Otten Norbert, Pontow Helga, Römer Axel, Schüller Willi, Stoll 
Thomas, Stolz Gerd, Welter Dominik 
 
Es fehlte (entschuldigt): Steilen Dietmar, Stolz Thomas 
 
Nichtmitglieder: 3 Bürgerinnen und Bürger als Zuhörer 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 

 
 
A) öffentliche Sitzung 
 
 

1. Beratung und Beschlussfassung „Glasfaseranbindung Strohn, Trautzberg, 
Sprink“ durch RWE 

 
 

Der erste Ortsbeigeordnete erläutert nochmals den technischen Hintergrund und 
beantwortet Detailfragen einzelner Gemeinderatsmitglieder. Im Übrigen wird auf das 
übermittelte Ergebnisprotokoll der Besprechung am 27.10.2014 in Mückeln von Herrn 
Hein der VGV Daun vom 29.10.2014 verwiesen. Die Kosten des Breitbandangebots 
von RWE betragen für Strohn (mit Sprink und ohne Trautzberg) gemäß Anlage 
„Kostenverteilung Breitbandangebot RWE“ EUR 20.061,08. Im GR herrscht Einigkeit 
darüber, dass die Glasfaseranbindung eine notwendige Investition in die Zukunft ist.  
Bezüglich des Ortsteil Trautzberg bestehen zurzeit noch zu klärende technische 
Probleme. Trautzberg hat kein eigenes KVz. Die Trassenführung des in 1.500m 
Entfernung bestehende KVz liegt anbindungstechnisch zu weit von Trautzberg 
entfernt. RWE wird die Telekom auffordern, in Trautzberg ein KVz zur Verfügung zu 
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stellen. Die Kosten hierfür sind noch nicht bekannt. Ferner wird vom RWE und der 
Bauabteilung Daun noch nach eventuell weiteren Alternativen gesucht. 
 
Beschlussfassung: Der Gemeinderat beschließt die Annahme des Angebotes 
von der Firma RWE über Verlegung und Betrieb einer Glasfaseranbindung für 
die Ortsgemeinde Strohn. Die notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von EUR 
20.061,08 sollen in die Haushaltssatzung für das Jahr 2015 aufgenommen 
werden. Der Ortsteil Trautzberg soll auch angebunden werden, sobald die 
technische Voraussetzung und Möglichkeiten geprüft sind.  
 
Abstimmungsergebnis:  
Ja=10, Nein=0, Enthaltung=0 
 
 

 

2. Allgemeine Informationen des 1. Ortsbeigeordneten 

 
a) Der 2. Ortsbeigeordnete informiert über den Beginn der Bauarbeiten in Sprink zur 
ökologischen Durchgängigkeit. Die Möglichkeit der Entnahme von Löschwasser wird 
noch geprüft. 
 
b) Neuer Vorsitzender des Jagdvorstandes Strohn ist Herr Alfred Welter (Stellvertreter: 
Dietmar Steilen, Klaus Schäfer). 
 
c) Der Jagdpächter von Strohn möchte den Pachtvertrag vorzeitig verlängern. 
 
d) Die Bruchzinsverhandlungen mit der Firma Scherer sollen kurzfristig aufgenommen 
werden. 
 
e) Bezüglich der Fräsung der Wurzelstöcke am Kindergarten erkundigt sich der 2. 
Ortsbeigeordnete nach den Möglichkeiten und den Kosten. 
 
f) Die Grundlagen für das Baumkataster sollen bis zum Frühjahr 2015 erstellt werden. 
 
g) Im Ortsteil Trautzberg ragt ein Baum in die Straße. Bezüglich der 
Verkehrssicherungspflicht muss mit dem Besitzer (Krämer) gesprochen werden. 
 
 
 

3. Bürgerfragestunde 

 
Es wurde angefragt, wer in diesem Jahr „den Nikolaus macht“. Dies übernimmt Herr 
Horst Letsch, Telefon 1265. 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
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4. Verschiedenes, Anregungen, Wünsche 

 
D. Welter fragt im Namen des Sportvereins nach der zeitnahen Instandsetzung der 
Heizung. Der 1. Ortsbeigeordnete weist darauf hin, das hierzu ein Treffen des GR mit 
dem Vorstand des Sportvereins notwendig ist, um den IST-Zustand der gesamten 
Anlage zu klären (u.a. schlechter Zustand des Kunstrasenplatzes, Durchlauferhitzer in 
Duschen, Kosten Beleuchtung Sportplatz, usw.). 
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
Der Vorsitzende beendet um 21:10 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, beendet der Vorsitzende um 
22.50 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende:                                                            Der Schriftführer: 
 
 
 
 
 
 
_____________________                                              _____________________ 
(Heinz Martin)                                                                (Wilhelm Kirchner) 
 
 


